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Veranstaltungen September / Oktober 2014 

Okt 14 

Fr. 
-  

03.10. 
-  

Theater- und Brauch-
tumgsgruppe 

Theateraufführung 

So 05.10. 
Theater- und Brauch-
tumgsgruppe 

Theateraufführung 

Fr -  
03.10. 

- 
TC Neuhausen Vereinsausflug 

So 05.10. TC Neuhausen Vereinsausflug 

Fr. 
-  

10.10. 
-  

Theater- und Brauch-
tumgsgruppe 

Theateraufführung 

Sa 11.10. 
Theater- und Brauch-
tumgsgruppe 

Theateraufführung 

So 12.10. 
Kirchenverwaltung 
Aschenau 

Kirchweihfest Aschenau 

Sa 18.10. 
FFW Penzenried-
Aschenau  

Kameradschaftsabend  
 

 
 

 

KAB Neuhausen - Offenberg informiert: 
 

Ein sehr herzliches Vergelt´s Gott sagt die 
Vorstandschaft allen Firmen und Perso-
nen, die für die Tombola beim Pfarrfest 
Preise gestiftet haben.  
Das Waisenkind in Uganda, Immaculata, 
hat nach Auskunft der Reiseteilnehmer 
nach Uganda im August d. J. gute Noten 
und erfreut sich bester Gesundheit. Sie 
wird heuer die Secundary Schule abschließen und hat 
dann die Voraussetzung für eine Berufsausbildung, 
bzw. zu einer weiterführenden Schule. 
 
Bitte merken Sie sich den nächsten 

Termin vor: 
Freitag, 24. Oktober 2014 um 20 Uhr 
im Pfarrheim St. Vitus ï  
Der Notfallseelsorger Herr Maier gibt 
Einblick in seine Arbeit, seine Ziele 
und Aufgaben.  
Veranstalter Kath. Erwachsenenbil-
dung Niederalteich und Pfarrei St. Vitus Neuhausen - 
KAB 

 

 

PRIVATANZEIGEN 
------------------------------------------------------------------------ 
Suche 2-Zimmer-Wohnung zwischen Metten und  
Niederwinkling, 50 ï 60 mĮ, EG od. OG, bis 400 ú 
Warmmiete, evtl. mit Garage, Tel. 0160/4864555 
 

 

 
 

2.Futsal-Cup des TSV Aschenau-Breitenhausen 
 

Die Freiluftsaison der Jugend Abteilung ist noch sehr 
jung, aber trotzdem wird hinter den Kulissen bereits am 
2.Futsal-Cup in der Klostersporthalle in Metten ge-
plant. 
Nachdem großartigen Erfolg im Vorjahr, als der TSV 
sein 1.Hallenturnier der Vereins Geschichte ausgetra-
gen hatte, beschloss man das Ganze zu erweitern. 
Am 7.2 sowie am 8.2.2015 ist es wieder soweit, wenn 
der TSV Aschenau-Breitenhausen, zu seinem Hallen-
turnier sämtliche Jugend Vereine zum Kick ohne 
Bande bittet. 
Da der TSV, in dieser Saison eigenständig alle Junio-
ren Teams stellen kann, hat man sich entschlossen, 
das Turnier im Gegensatz zum Vorjahr, auf 2 Tage  
auszubauen. 
Viele Vereine aus Niederbayern und Oberpfalz haben 
hierbei ihr Kommen bereits wieder zugesagt. 
Das Starterfeld der D-Jugend ist bereits ausgebucht 
und komplett, mit den Teams der SpVgg Landshut, FC 
Vilshofen, TSV Regen, FSV Landau, FC Edenstetten, 
die Stützpunkt Mannschaft des ASV Cham, sowie dem 
Gastgeber, der TSV Aschenau-Breitenhausen. 
Man freut sich bereits, spannende und packende 
Spiele in Metten austragen zu dürfen. 
 
Näheres, bzw Anmeldungen unter  
www.tsv-aschenau.de/Jugendabteilung 
 
  

http://www.tsv-aschenau.de/Jugendabteilung
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FFW Offenberg 

 

Buchberger Adventszauber 
 

Anfang Juni trafen sich auf Einladung vom Buchberger 
Feuerwehr-Vorstand die 6 Vereinsvorstände der 
Buchberger und Finsinger Vereine im Finsinger Wirts-
haus.  
Dies sind der Schützenverein Buchberg, Eisstock-
club Buchberg, Stammtisch Buchberg, Kirchenver-
waltung Buchberg und der neugegründete FC Bay-
ern Fanclub Finsing. 
Wolfgang Heigl machte den Vorschlag, einen gemein-
samen Weihnachtsmarkt im Schulgarten beim alten 
Schulhaus in Buchberg abzuhalten. Dies hielten alle 
Vorstände für eine sehr gute Idee und die ersten Vor-
schläge zur Gestaltung wurden besprochen.  
Bereits beim 2. Treffen wurde der Termin auf Samstag 
den 29. November 2014 festgelegt. Viele Vorschläge 
wurden von den 6 Vorständen durchgesprochen und 
auch festgelegt.  
Es sollen verschiedene Speisen und Getränke von den 
Vereinen selber zum Kauf angeboten werden.  
Beim 3. Treffen im September war man bereits im 
Schulgarten um die Lage zu bestimmen.  

Auch hier war man sich sofort einig, wie man die ver-
schiedene Essensbuden, die Lagerfeuer, die Ver-
kaufshütten  und die Sitzgelegenheiten verteilt. 
So wurden auch noch manche Attraktionen überlegt, 

die am ñ Buchberger Adventszauberñ -Markt dar-

geboten werden.  
Um den Markt attraktiv für alle zu machen, wäre es 
schön, wenn sich noch Verkäufer von verschiedene 
(selbstgemachten )Artikeln melden würden, die auch 
keine Standgebühren bezahlen brauchen. 

So freuen wir uns schon jetzt, auf den 1. Buchberger 
Advendszauber und hoffen dass er viele Besucher 

nach Buchberg zieht. 
 

---------------------------------------------------------------------- 
 

SKC 77 Neuhausen 
 

Mit Beginn der neuen Saison 2014/15 wurde in unserer 
Region auch für die Regionalligen, Bezirksoberligen 
und Bezirksligen das 120-Wurf-System eingeführt. Je-
der Kegler spielt nun auf 4 Bahnen jeweils 30 Wurf. Im 
direkten Vergleich erhält der jeweilige Sieger aufgrund 
der erzielten höheren Kegelzahl je Satz (30 Wurf) ei-
nen Spielpunkt. Bei Kegelgleichheit im Satz werden 
dem Spieler 0,5 Punkte zugerechnet. Nach Beendi-
gung der vier Sätze gibt es pro Spieler einen Mann-
schaftspunkt. Bei Gleichstand zählt das bessere Ge-
samtergebnis. Zum Schluss erhält dann noch die 
Mannschaft mit dem besten Gesamtergebnis zusätz-
lich zwei Mannschaftspunkte. Es werden insgesamt 
acht Mannschaftspunkte vergeben. 
 

Die Sportkegler des SKC 77 Neuhausen begannen 
ihre Spielrunde wie folgt: 
 

Frauen: 
Neuhausen I ï Frisch Auf Deggendorf I: 2970 : 2890 
Holz; 7 : 1 MP; TB Susanne Ebner 525, Andrea Rauch 
517, Lena Tiefenbeck 511 
ESV Platting II ï Neuhausen I: 2792 : 2865 Holz; 2 : 6 
MP; TB Susanne Ebner 525, Andrea Rauch 503, Petra 
Hager 492 
 

Männer: 
Neuhausen I ï VK Puchheim II: 3145 : 3096 Holz; 5 : 
3 MP; TB Rudolf Ebner 565, Michael Pledl 533, Dieter 
Wengler 529 
KC Bernried I ï Neuhausen I: 3214 : 3202 Holz; 5 : 3 
MP; Dieter Wengler 549, Michael Pledl 544, Manfred 
Moch 539 
 

TSV Hengersberg ï Neuhausen II: 2998 : 3085 Holz; 
2,5 : 5,5 MP; TB Sebastian Schwab 542, Martin Stock-
ner 536, Urban Ofner 505 
Neuhausen II ï Blau Weiß Hofdorf II: 2960 : 3080 Holz; 
4 : 4 MP; Martin Stockner 544, Urban Ofner 496, Mi-
chael Moosner 490 
 

Grün Weiß Osterhofen ï Neuhausen III: 2385 : 2326 
Holz; TB Reinhold Hofbauer 427, Jara Zuzanek 409, 
Richard Feige 380 
Neuhausen III ï SKC Eggenfelden: 2515 : 2610 Holz; 
Jara Zuzanek 446, Xaver Schwab 440, Reinhold Hof-
bauer 435 
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Neuhausen gem. - Edscha Hengersberg gem: 2477 : 
2301 Holz; TB Patrick Fritz 470, Frank Jablokoff 467, 
Monika Schwab 417 
 

 
 

 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen: 
Dieses Jahr präsentiert die Theater- und Brauchtums-
gruppe unter der Regie von Barbara Kellner das Kult-
stück ĂThomas auf der Himmelsleiterñ, ein Lustspiel 
in drei Akten von Maximilian Vitus, erschienen im The-
ater Verlag Wilhelm Köhler. 
 

Obwohl der junge Dorfschuster Thomas (Andreas 
Kolb) ein rechtschaffener und bescheidener Mensch 
ist, ist er durch einen Zwangsräumungsbefehl seines 
Gläubigers, des reichen Ochsenbauern (Josef Schnei-
der) in Geldnot geraten. Deshalb fährt er nach Mün-
chen, um dort seine Versl und Gedichte bei Film und 
Funk anzubieten. Denn er ist nicht nur ein guter Schus-
ter, sondern auch ein Dichter, der sich nun endlich an 
die Öffentlichkeit wagen will. Seine Reise ist nicht son-
derlich erfolgreich und dann verpasst er auch noch den 
letzten Zug ins heimatliche Dorf.  
Daraufhin übernachtet er auf dem Bahnhof wo ihm 
auch noch seine Brieftasche gestohlen wird. Nach län-
gerem Fußmarsch findet er zum Glück anderntags eine 
Mitfahrgelegenheit bei einer fremden Dame (Antoinette 
Nock-Kilger). Sein Geselle Wastl (Florian Kellner) und 
die Haushälterin Kuni (Brigitte Mayer) machen sich be-
reits große Sorgen, da Thomas nicht zeitig nach Hause 
gekommen ist. Bei ihnen erscheint stattdessen ein 
Gendarm (Dieter Harant) mit der Schreckensmeldung: 
Nahe des Münchner Ostbahnhofs sei eine verstüm-
melte Leiche gefunden worden, die aufgrund der Pa-
piere als ihr Chef identifiziert wurde! Die beiden sind 
außer sich - bis der Totgeglaubte kurz darauf munter 
und lebendig das Zimmer betritt. Dem Schuster kommt 
die Verwechslung gerade recht: Er beschließt, als sein 
eigener Bruder seine ĂBeerdigungñ zu organisieren 
umso aus der finanziellen Misere herauszukommené.. 
Für weitere Verwicklungen sorgen die Unbekannte Re-
gina Schönbichler (Andrea Baumann), Zenzl die Toch-
ter vom Ochsenbauer (Tatjana Lehmann), der Kriminal-
kommissar Grill (Rudi Wühr), sowie der Bezirksarzt 
(Frank Ebner) mit zwei Sanitätern. 
 

Das Publikum darf sich auf Herz, Schmerz, Verwirrung 
und überraschende Wendungen freuen und wird mit 
Sicherheit viel zu lachen haben. 
 

Spielort: Wolfsteiner Stadel  
 

Spieltermine: 
Samstag, 04. Oktober 2013, 19:30 Uhr 
Sonntag, 05. Oktober 2013, 15:00 Uhr 
Freitag, 10. Oktober 2013, 19:30 Uhr 
Samstag, 11. Oktober 2013, 19:30 Uhr 
 

Kartenvorverkauf mit Platzreservierung:  
bei Barbara Kellner 
unter Tel. 0991/9959838 
Restkarten an der Abendkasse 
 

Eintritt: Erwachsene 7,00 ú  Kinder 3,50 ú   
 

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt! 
 

Die Vorstandschaft 
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AUS DER GEMEINDE 
------------------------------------------------------------------------------- 
 
Reinhold Schwab feiert 30-jähriges Dienstjubiläum 
bei der Gemeinde Offenberg 
 
Offenberg:  

Bürgermeister Hans-Jürgen Fischer gratulierte Rein-
hold Schwab zum 30-jährigen Dienstjubiläum  

 
 

Reinhold Schwab begann am 01.09.1984 seinen beruf-
lichen Werdegang bei der Gemeinde Offenberg mit der 
Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten, welche 
er im Jahr 1987 erfolgreich abschloss. Nach der Über-
nahme ins Angestelltenverhältnis  war er während sei-
ner langjährigen Dienstzeit in fast allen Abteilungen der 
Gemeinde eingesetzt. Er war u.a. Leiter des Standes-
amtes, war zuständig für die Personalsachbearbeitung 
und für die umfangreichen Aufgaben des Bauamtes.  
Nachdem er sich in diesen vielfältigen Aufgabengebie-
ten hervorragend bewährt  und sich große Fachkennt-
nisse angeeignet hatte, wurde Schwab ermöglicht, ab 
September 1997 eine weitergehende Fortbildung zu 
absolvieren, die er 1999 bestens beendete und damit 
den Titel Verwaltungsfachwirt erwarb. 
 

 

Mit dem Angestelltenlehrgang II als Basis und auf-
grund seiner vielen positiven und herausragenden Ei-
genschaften wie Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, 
Fachwissen, Ehrenamtstätigkeit und Akzeptanz bei 
den Gemeindebürgern wurde bald klar, dass Schwab 
auch für die Position des Geschäftsleiters der Gemein-
deverwaltung ein idealer Kandidat ist.  
So übernahm Schwab im Jahr  2010, als die Stelle des 
Geschäftsleiters in der Gemeinde Offenberg dann neu 
besetzt wurde, diese verantwortungsvolle Aufgabe. 
Viele wichtige Projekte wurden seitdem von der Ver-
waltung unter seiner Regie erfolgreich abgewickelt, zu-
letzt die Kommunalwahlen mit dem Übergang des Bür-
germeisteramtes in neue Hände.     
Am 01. September 2014 nun konnte Schwab auf eine 
30-jährige Erfolgsgeschichte bei der Gemeinde Offen-
berg zurückblicken, die zwar oft stressig und hektisch 
war, aber trotzdem von ihm in seiner ruhigen und be-
sonnenen  Art hervorragend gemeistert wurde.   
Bürgermeister Fischer gratulierte zu diesem Dienstju-
biläum Schwab recht herzlich und wünschte ihm für die 
Zukunft weiterhin viel Erfolg sowie privat mit seiner Fa-
milie viel Glück und Gesundheit. Diesen guten Wün-
schen schloss sich das gesamte Verwaltungsteam an 
und verband damit den Dank für das stets offene Ohr, 
das Schwab für die Sorgen und Nöte seiner Mitarbeiter 
hat. 
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